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Wenn Mut Strecke macht  
Kathi auf großer Fahrt: 1000 Kilometer für mehr Aufklärung und Mut bei Darmkrebs 

 

Onko Aid e.V. startet 2026 eine besondere Spendenaktion. Die Vereinsfreundin Kathi Dreier, selbst 
ehemalige Darmkrebspatientin, bricht im Frühjahr 26 auf eine Ausnahmereise auf. Sie fährt die Ruta 
Via de la Plata von Sevilla bis Santiago de Compostela mit dem Fahrrad, Camino Horizonte. Ein Weg 
von rund tausend Kilometern. Ihr Ziel: um den 20 April 2026 pünktlich zu ihrem fünfzigsten Geburtstag 
im berühmten Pilgerort ankommen. Dort wird sie im Namen von Onko Aid e.V. und der 
Selbsthilfegruppe „Darmkrebs geht uns alle an“ den bis dahin erzielten Spendenstand, auf dem Praza 
do Obradoiro in Santiago de Compostela bekanntgeben. 

Kathi erkrankte 2018 schwer an Darmkrebs und überlebte. Heute ist sie sportlich stärker denn je. Sie 
läuft, sie pilgert und sie fährt Rad. Erst im April dieses Jahres lief sie den Halbmarathon in Berlin und 
Hamburg und unterstützte damit den jungen Verein Onko Aid e.V.  

Nun setzt sie erneut ein Zeichen der Hoffnung. 

 

Kathi weiß, wofür sie fährt. 

 „Ich weiß, wie es ist, wenn einem der Boden unter den Füßen weggezogen wird. Diese Reise ist ein 
Danke an das Leben und ein Zeichen dafür, dass selbst nach der dunkelsten Diagnose wieder Licht 
kommt.“ 

Diese Tour soll mehr sein als eine sportliche Herausforderung. Sie soll zeigen, was Menschen schaffen 
können, die eine Krebsdiagnose hinter sich haben. Sie soll Betroffenen Mut machen und auf die Arbeit 
des Vereins aufmerksam machen. Und sie soll Spenden einbringen. Jeder Kilometer steht symbolisch 
für die Unterstützung von Betroffenen und ihren Familien. Jede Spende trägt dazu bei, Menschen in 
einer der schwierigsten Phasen ihres Lebens zur Seite zu stehen. 
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Sponsoring und Unterstützung 

Firmen und Privatpersonen können seit dem 05.12.2025 Geld spenden. Ab einer Spende von 500 Euro 
erscheinen Firmen-Logos auf dem Trikot und auf dem Tourbanner. Die fünfzehn größten Spenden 
werden jeweils Namensgeber für eine Etappe der Tour. Medienpartner sind herzlich willkommen und 
werden in die Berichterstattung eingebunden. 

Die Tour wird visuell begleitet. Kathi sendet täglich Fotos oder Videos. Es wird Tagesartikel geben und 
jede Etappe wird über verschiedene soziale Medien und die Vereins-Homepage www.onko-aid.de 
geteilt.  

Ein aktueller Spendenstand wird auf der Vereins-Homepage sichtbar sein. Der Startstand wird am 31. 
März 2026 direkt am Flughafen bekannt gegeben. Die höheren Zwischenstände folgen bei ihrer Ankunft 
in Compostela, am 24. April 2026 am Flughafen Frankfurt und der Endstand am 30. April 2026 live 
online. 

 

Der Verein Onko Aid e.V. 

Onko Aid e.V. wurde im März 2023 von Sandra Pfisterer gegründet. Seine Wurzeln liegen in der 
Selbsthilfegruppe „Darmkrebs geht uns alle an“, die bereits 2011 von Daniela Romano ins Leben 
gerufen wurde. Diese Onlinegemeinschaft zählt heute mehr als 4.800 Mitglieder. „Die Vereinsgründung 
war ein logischer Schritt, um Betroffene aller Krebsarten gezielter unterstützen zu können und ihnen 
mehr Angebote zu ermöglichen. Trotz der offenen Ausrichtung bleibt der Darmkrebs ein besonderer 
Schwerpunkt“, so Daniela Romano. 

Der Verein begleitet Menschen vom ersten Verdacht über die Diagnose bis in den Alltag nach der 
Therapie. Die Arbeit ist unbürokratisch, nah, menschlich und 24/7. Dazu gehören schnelle telefonische 
und digitale Gespräche, psychoonkologische Beratung, regionale TREFFpunkte in ganz Deutschland 
sowie enge Kooperationen mit onkologischen Zentren bundesweit.  

Onko Aid e.V. arbeitet daran, dass niemand in dieser Zeit alleine bleibt. 

 

Wofür die Spenden verwendet werden 

Spenden kommen zu hundert Prozent der Krebsarbeit für Betroffene und Angehörigen zugute. Sie 
ermöglichen die TREFFpunkte, die psychoonkologische Begleitung und den Ausbau der 
Klinikkooperationen. Damit Anlaufstellen für schnelle Infos für Krebspatienten und Angehörige 
schaffen, niederschwellig, aber auf hohem Standard. 

„Wir möchten weiter Berater ausbilden, die begleiten, beistehen und zuhören. In Kliniken möchten wir 
den Patienten zur Entlassung eine aufmunternde Hilfestellung an die Hand geben und den Schritt 
„Therapie-Ende“ mit einer Therapie-Ende-Glocke einläuten lassen. Wir würden mit den Spenden 
Krebsfreie Zeiten verschönern, in dem wir beispielsweise Ausflüge mit betroffenen Krebspatienten, 
deren Familien begleiten und organisieren. Da gibt es so viele schöne Ideen, die dafür sorgen sollen, 
dass der Krebs mal in den Hintergrund rutschen darf“, beschreibt es Sandra Pfisterer. 

 

Abschluss und Ausblick 

Bei ihrer Rückkehr nach Deutschland wird Kathi am Flughafen Frankfurt empfangen. Dort wird von Ihr 
der offizielle Spendenscheck präsentiert.  

Bereits im Jahr 2027 ist die nächste Aktion geplant. Gemeinsam möchte der Verein mit Unterstützern 
und vielen privaten Radbegeisterten in vielen 50 km Touren insgesamt einmal um die Welt fahren und 
in einer großen Sommeraktion vierzigtausend Kilometer sammeln. 
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Die Strecke mit bekannten Städten entlang der Route.   Kathi Dreier mit ihrem Toure-bike  

 

 

Kontakt 

 

Onko Aid e.V   www.onko-aid.de       Mail an: info@onko-aid.de 

 

Spendenkonto:   Volksbank Kraichgau                Onko-Aid e.V. 

   IBAN: DE02 6729 2200 0071 3831 05              BIC: GENODE61WIE 

 

PayPal:        info@onko-aid.de      @onko-aid e.V. 

 

Telefonische Rückfragen:…  01575 - 790 55 29….. ab 14 Uhr. 

 

 

 

 

Sandra Pfisterer     

Vorstandsvorsitzende Onko-Aid e.V. 


